
 
 
 
 

 
 
Mitteilung nach §§ 7 und 9 der Richtlinie für die Aufnahme von Krediten und zur Umschuldung 
von Krediten nach § 120 I 2 NKomVG über die Aufnahme eines Kredites über 3,1 Mio. EUR und 
die Umschuldung eines bestehenden Kredites      
 
 
Sachverhalt 
 
In der Haushaltssatzung für das Jahr 2016 wurde unter § 2 der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) auf 
4.600.000 EUR festgesetzt. 
 
Im Rahmen der Haushaltsausführung hat sich ergeben, dass die geplante Auszahlung über 2,11 Mio. 
EUR bei der Buchungsstelle 11.1.04/9850.7821000 (Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken 
und Gebäuden) nicht voll ausgeschöpft werden muss, weil vertragliche Regelungen einen Erwerb des 
Grundstückes (Betriebshof der TDN „Im Gewerbegelände“) durch die Stadt Norderney nicht 
notwendig machen und somit rd. 1,5 Mio. EUR bei dieser Buchungsstelle nicht zur Auszahlung 
gelangen werden. Daher kann die ursprünglich vorgesehene Kreditaufnahme von 4,6 Mio. EUR auf 
3,1 Mio. EUR gesenkt werden. 
 
Die Vergabe des Kredites wurde unter zehn Banken und Geldvermittlern ausgeschrieben. Die Stadt 
Norderney erhielt insgesamt drei Angebote, von denen zwei Angebote den ausgeschriebenen 
Bedingungen entsprachen und gewertet werden konnten. Die Sparkasse Aurich-Norden gab hierbei 
das wirtschaftlichste Angebot ab. 
 
Der Kredit wurde in Höhe von 3,1 Mio. EUR zum 29.12.2016 bei der Sparkasse Aurich-Norden zu 
folgenden Bedingungen aufgenommen: 
 
Zinssatz:   1,170% 
Zinsbindungsfrist:  bis 30.12.2026 
Tilgung:   2% zzgl. der durch Tilgung ersparten Zinsen, 

erstmalig zum 30.03.2017 
Auszahlungskurs:  100% 
Voraussichtliche Laufzeit: ca. 34 Jahre 
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STADT NORDERNEY 
Der Bürgermeister 



Des Weiteren lief bei einem bestehenden Kredit bei der DG Hyp mit einer Restschuld zum 
29.12.2016 von 112.744,56 EUR die Zinsbindungsfrist aus. Die Vergabe des Darlehens wurde im 
Rahmen der vorgenannten Ausschreibung mit ausgeschrieben. 
 
Die Sparkasse Aurich-Norden gab hier ebenfalls das wirtschaftlichste Angebot mit den nachfolgenden 
Bedingungen ab: 
 
Zinssatz:   1,170% 
Zinsbindungsfrist:  bis 30.12.2026 
Tilgung:   6,20% zzgl. der durch Tilgung ersparten Zinsen, 

erstmalig zum 30.03.2017 
Auszahlungskurs:  100% 
Voraussichtliche Laufzeit: ca. 15 Jahre 
 
Der Kredit wurde daher von der DG Hyp zur Sparkasse Aurich-Norden umgeschuldet. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 Nein 
 Ja, mit 62.272.56 EUR bei Bst.61.2.02/9900.7927300 (Tilgung) und mit 35.997,44 EUR bei Bst. 61.2.02.4517100 (Zinsen) für das 

Darlehen über 3,1 Mio EUR im HH 2017; 7.017,20 EUR (Tilgung) und 1.292,08 EUR (Zinsen) für das umgesch. Darlehen im HH 2017 
 Gesamtkosten der Maßnahmen 
 (Beschaffungs-Herstellungskosten) 
 Euro 
 Tilgung und Zinsen (vorbeh. Zinsanpassungen): 

3.857.082,58 EUR und 123.287,20 EUR 

  Jährliche  Folgekosten/ lasten 
  Einmalig 
 Euro 
 Annuitäten p.a. (Zins und Tilgung): 98.270 EUR und 8.309,28 EUR, bei 

steigendem Tilgungsanteil 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Von der Kreditaufnahme über 3.100.000 EUR bei der Sparkasse Aurich-Norden wird Kenntnis 
genommen. 
 
Von der Umschuldung des Kredites von der DG Hyp zur Sparkasse Aurich-Norden mit einem Stand 
zum 29.12.2016 von 112.744,56 EUR wird Kenntnis genommen. 
 
 
 
Norderney, 28.12.16 Der Bürgermeister 

  
 
(Ulrichs) 

 


